
 

 
Pressemitteilung 
 
 

 

     Das GEOMAR | Helmholtz-Zentrum für Ozeanforschung Kiel ist Mitglied der 



 

 

Mit der neuen Methode zur Berechnung des MSY entfällt dieses Argument für hohe Fangquoten“, 
erklärt Dr. Froese.  
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